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Wir begrüßen ganz herzlich die Mannschaft des HaSpo Bayreuth
die Schiedsrichter der heutigen Partie sowie unsere Rothenburger Fans!

WIR BEGRÜßEN EUCH!

HERZLICH WILLKOMMEN
in rothenburg

Mit Ticketpreis von 3,- €
könnt Ihr live dabei sein!

Jetzt unter
www.haro2000.de/haro-tv

ALLE HEIMSPIELE

LIVESTREAM VON HARO TV

DAS HEUTIGE SPIEL WIRD GELEITET VON DEM

SCHIEDSRICHTERGESPANN

FRANK
SAND

TV Lauingen

RAINER
BÖHME
TV Lauingen

Wir wünschen dem Spiel einen fairen und verletzungsfreien Verlauf.



Dominik Stahl

Kundenberatung ist 
deine größte Stärke?
Für meinen REWE Markt in Wörnitz, Hammerstatt 5 suche ich:

Verkäufer (m/w/d) für die Frischetheke 
Metzgerei in Voll-/Teilzeit

Interesse? Dann zögere nicht  
und schicke deine Bewerbung an: 
REWE Markt, z. Hd. Herrn Stahl,  
Hammerstatt 5, 91637 Wörnitz  
oder per Email an:  
dominik.stahl@rewe-kaufleute.com



GRUSSWORT VOM ABTEILUNGSLEITER

LIEBE HANDBALLFREUNDINNEN, 
LIEBE HANDBALLFREUNDE,
zum heutigen Heimspiel begrüße ich Euch sehr 
herzlich in unserer Mehrzweckhalle. Auch den 
Gästen aus Bayreuth und den beiden Schieds-
richtern Rainer Böhme und Frank Sand ein 
herzliches „Willkommen in Rothenburg“! 

Leider wurde es im letzten Heimspiel gegen den 
TSV Simbach nichts mit einem weiteren Heim-
sieg und dem Ausbau der positiven Punktebi-
lanz. Statt mit 8:4 Punkten im vorderen Tabel-
lendrittel zu rangieren, konnte die  die ERSTE 
den Abstand zu den hinteren Rängen nicht wei-
ter vergrößern, sondern liegt mit 6:6 Punkten 
auf dem achten Tabellenplatz. Mit einem Erfolg 
gegen Simbach hätten unsere Jungs deutlich 
entspannter in die nächsten schweren Partien 
gehen können. Nun muss die ERSTE in den Be-
gegnungen gegen HaSpo Bayreuth, in Landshut 
und beim HC Erlangen III idealerweise Zählba-
res mitnehmen, um sich nicht plötzlich im Ab-
stiegskampf wiederzufinden. Der heutige Geg-
ner aus Bayreuth verbrachte die letzten Jahre in 
der Dritten Bundesliga, aus der die Oberfranken 
am Ende der letzten Saison unglücklich abstei-
gen mussten. Nach einem personellen Umbruch 
sind die Wagnerstädter mit 9:3 Punkten und Ta-
bellenplatz vier gut in die neue Saison gestar-
tet. Es wartet also wieder einmal der berühm-
te „harte Brocken“ auf unsere Jungs, die in der 
Vergangenheit schon oft bewiesen haben, dass 
sie zu Hause jeden Gegner schlagen können. Mit 
der Unterstützung von den Rängen klappt das 
vielleicht auch heute Abend wieder.

Die DAMEN mussten nach der Niederlage beim 
verlustpunktfreien Spitzenreiter HSG Pleichach 
leider auch gegen den HC Sulzbach eine deut-
liche Heimniederlage einstecken. Die Trauben 

hängen in der Landesliga nach wie vor sehr 
hoch, aufstecken werden die Tauberladies, die 
an diesem Wochenende spielfrei sind, aber 
natürlich nicht. Die ZWEITE konnte mit dem 
wichtigen Sieg im Derby gegen die HG Ansbach 
den Anschluss an das Tabellenmittelfeld der 
Bezirksoberliga herstellen. Heute Abend tritt 
die ZWEITE beim bisher punktlosen Tabellen-
schlusslicht TV Gunzenhausen an. Mit einem 
weiteren Erfolg würde der Abstand zu den Ab-
stiegsrängen weiter vergrößert werden. 

Weitere Partien stehen für unsere Mannschaf-
ten an diesem Wochenende aufgrund des 
morgen in München stattfindenden Tag des 
Handballs nicht auf dem Programm. Erst am 
kommenden Wochenende werden dann neben 
den Erwachsenen auch unsere Jugendmann-
schaften wieder aktiv sein. Aus der Jugendab-
teilung gibt es aber dennoch Erfreuliches zu be-
richten, denn die beiden Turniere der Minis und 
der E-Jugend waren ein toller Erfolg. An beiden 
Tagen wuselten über 100 Kinder durch die Halle 
und zeigten vor vollen Rängen jede Menge Ein-
satz und Spielfreude. Vielen Dank an die Trainer 
Sabine Hassel und Felix Kölle für die Organisa-
tion und auch an die Eltern für die Mithilfe an 
beiden Turniertagen.  

Nun bleibt mir noch, dem heutigen Spiel einen 
fairen Verlauf zu wünschen und dass mit Eurer 
Unterstützung, liebe Rothenburger Handball-
fans, die Punkte hier an der Tauber bleiben. 

Euer
Norbert Fink
Abteilungsleiter



WIR BEDANKEN UNS BEI

LOHNSTEUERHILFEVEREIN HILO

WIR SAGEN DANKE FÜR DAS

SPONSORING
der Poloshirts



TSV 2000 ROTHENBURG : TSV SIMBACH

FEHLWURFFESTIVAL OHNE HAPPYEND
Die Bayernligahandballer des TSV 2000 Rothen-
burg haben ihr Heimspiel gegen den TSV Sim-
bach mit 29:30 (16:19) verloren. Aufgrund einer 
erschreckenden Abschlussschwäche und techni-
schen Fehlern in der entscheidenden Phase des 
Spiels konnten die Tauberstädter die Partie nicht 
mehr zu ihren Gunsten drehen und gingen als Ver-
lierer vom Parkett.

In der Anfangsphase der Partie sahen die 350 Zu-
schauer in der wieder einmal gut gefüllten Rothen-
burger Mehrzweckhalle eine ausgeglichene Partie, 
in der sich zunächst keine der beiden Mannschaf-
ten absetzen konnte. Am Anfang legten die Haus-
herren vor und die Gäste glichen aus, danach das 
umgekehrte Spiel. Erst nach der 15. Minute, in der 
der beste Rothenburger Torschütze des Abends, 
Anton Ehrlinger, zum 8:9 verkürzen konnte, schaff-
te Simbach einen kleinen Zwischenspurt. Dieser 
führte dazu, dass die Gäste sich fünf Spielminuten 
später einen Fünftore-Vorsprung erarbeitet hatten 
(9:14). Die Schützlinge des Rothenburger Trainers 
Bernd Becker zeigten nun gravierende Mängel bei 
der Verwertung von Torgelegenheiten und in der 
Deckung wurde der beruflich abwesende Abwehr-
spezialist Dennis Orf schmerzlich vermisst. Bis zur 
Pause konnten die Tauberstädter den Rückstand 
auf drei Tore verkürzen, wodurch die Chancen, mit 
einer verbesserten zweiten Hälfte die Partie noch 
drehen zu können, gewahrt wurden.
Zu Beginn des zweiten Durchgangs schafften es die 
Hausherren zwar, den Rückstand zu verkürzen, der 
erstmalige Ausgleich wollte ihnen aber erst beim 
24:24 in der 47. Minute gelingen, Torschütze war 
Christian Keller. Nicht wenige Zuschauer rechne-
ten nun wohl damit, dass die Rothenburger wieder 
einmal ein Heimspiel nach deutlichem Rückstand 
in einen Sieg verwandeln würden, dieses Mal wur-
den sie aber enttäuscht. Obwohl bei den Gäste die 
Kräfte nun sichtlich nachließen, sie durch die rote 
Karte (3 Zeitstrafen) gegen Rechtsaußen Jan Syri-
nek reduziert waren und die Hausherren durch den 
breiteren Kader viel mehr Wechselmöglichkeiten 
hatten, stemmte Simbach sich mit Macht gegen 

die Niederlage. Auch die Vielzahl an Glanzparaden 
von Torhüter Arnold Kiss, darunter zwei Sieben-
meter gegen Simbachs besten Torschützen Lukas 
Eichinger, verlieh den Rothenburger Angreifern 
keine Sicherheit im Abschluss. So stand es auch 
knapp sechs Minuten vor Spielende unentschieden 
(27:27) und da sich die Tauberstädter zusätzlich zu 
den vielen vergebenen Torchancen nun auch noch 
mehrere Abspielfehler leisteten, schafften sie es 
nicht, in Führung zu gehen. Auch nach dem 28:28 
durch Niko Stojanov gaben die Becker-Schützlin-
ge das Spielgerät mehrfach leichtfertig aus den 
Händen, Simbach nahm die Geschenke gerne an 
und ging durch ihren besten Torschützen Lukas Ei-
chinger entscheidend mit 28:30 in Führung. In den 
letzten 90 Sekunden versuchte Rothenburg dann 
mit der Brechstange noch zum Erfolg zu kommen, 
mehr als der Treffer zum 29:30 durch Rechtsaußen 
Christian Keller, wollte aber nicht mehr gelingen.

Durch die schwache Erfolgsquote beim Torab-
schluss und die insbesondere vor der Pause of-
fenbarten Abwehrschwächen müssen sich die 
Tauberstädter die Pleite gegen Simbach als ver-
diente Heimniederlage anrechnen lassen. Insge-
samt wurden 23 (!) teilweise klarste Torchancen 
nicht verwertet, trotz des knappen Ergebnisses 
war die Niederlage also alles andere als unglück-
lich. Leidtun konnte einem Torhüter Kiss, dessen 
Glanztaten unter dem Strich nicht ausreichten, 
einen weiteren Sieg zu erringen. Durch die nicht 
eingeplante Heimniederlage gegen den Aufsteiger 
aus Simbach haben sich die Tauberstädter nun vor 
den nächsten Spielen in eine Drucksituation ge-
bracht. Aus den Spielen gegen Drittligaabsteiger 
HaSpo Bayreuth, in Landshut und bei HC Erlangen 
III muss nun Zählbares mitgenommen werden, will 
man den Abstand zu den unteren Tabellenregionen 
wahren.

Rothenburg: Amann (1.-30.), Kiss (ab 31.) (Tor); 
Schemm (4), Gluhak (2), Schneider (3), T. Ehrlinger 
(1), Schmidt, A. Ehrlinger (8/1), Jasarevic, Stojanov 
(4), Ch. Keller (3), Altwish, Ilicin (4/2), Koppler



PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORVERHÄLTNIS PUNKTE

1 HSC 2000 Coburg II 7 225:179 12:2

2 SG Regensburg 6 190:147 11:1

3 DJK Waldbüttelbr 6 173:154 10:2

4 HaSpo Bayreuth 6 184:154 9:3

5 TG Landshut 6 197:185 8:4

6 TV 1861 Erlangen-Bruck 6 198:190 8:4

7 VfL Günzburg 6 149:145 7:5

8 TSV 2000 Rothenburg 6 177:181 6:6

9 TSV Simbach 6 188:186 5:7

10 TSV Allach 09 6 164:182 4:8

11 TSV Lohr 7 155:183 4:10

12 HC Erlangen III 6 164:214 2:10

13 SG DJK Rimpar II 6 90:117 0:12

14 HBC Nürnberg 6 151:188 0:12

TABELLE

UNSERE MANNSCHAFT



TSV 2000 ROTHENBURG : HASPO BAYREUTH

NACH ZWEI NIEDERLAGEN  
WIEDER PUNKTEN
Am Samstagabend (19.30 Uhr, Mehrzweckhal-
le) erwarten die Bayernligahandballer des TSV 
2000 Rothenburg die Mannschaft von HaSpo 
Bayreuth zum nächsten Heimspiel. Nach den 
Niederlagen in Regensburg und gegen den TSV 
Simbach wollen die Tauberstädter endlich wie-
der punkten. Dass sich nun ausgerechnet der 
Drittligaabsteiger aus Bayreuth in Rothenburg 
vorstellt, macht die Sache nicht einfacher. 

Groß war sie, die Enttäuschung im Lager der 
Rothenburger nach der knappen Heimnieder-
lage gegen den TSV Simbach. Wollte man doch 
mit einem weiteren Heimerfolg den Abstand zu 
den Abstiegsrängen vergrößern und mit breiter 
Brust in die kommenden, vermutlich Richtung 
weisenden Partien gehen. Aufgrund einer ek-
latanten Abschlussschwäche wurde es aber 
nichts mit dem Sieg gegen den Aufsteiger. Zur 
Aufarbeitung der Partie kam den Tauberstäd-
tern das spielfreie Wochenende gerade recht. In 
den beiden Trainingswochen analysierte Trainer 
Becker mit seinen Spielern die nicht eingeplante 
Heimniederlage und bereitete sie auf das Spiel 
gegen HaSpo Bayreuth vor. Die Oberfranken 
sind am Ende der letzten Saison nach einigen 
Jahren in der Dritten Bundesliga unglücklich in 
die Bayernliga abgestiegen. Nach Platz 11 in der 

regulären Saison belegten sie in der Abstiegs-
relegation mit nur einem Punkt Rückstand auf 
das Team Handball Lippe II (Lemgo) den zweiten 
Platz und mussten den Gang in die Viertklassig-
keit antreten. Den Umbruch nach der Saison, als 
einige Leistungsträger die Wagnerstädter ver-
lassen haben, hat das Team von Trainer Mathias 
Bracher gut bewältigt. Mit 9:3 Punkten belegt 
HaSpo Bayreuth nach sechs Spielen den vierten 
Platz in der Bayernligatabelle. Damit liegen sie 
vier Plätze vor den Gastgebern von der Tauber, 
bei denen Abwehrspezialist Dennis Orf wieder 
im Kader stehen wird. Ansonsten kann Trainer 
Becker auf die gleichen Spieler, die gegen Sim-
bach so unglücklich agierten, bauen. Mit der 
schon so häufig gezeigten Heimstärke und dem 
Publikum im Rücken wollen die Tauberstädter 
den berühmten Bock umstoßen und mit einem 
Sieg gegen HaSpo Bayreuth wieder in die Er-
folgsspur einbiegen. Dass sie zu Hause jeden 
Gegner schlagen können, haben die Becker-
Schützligen schon oft bewiesen.

Voraussichtliche Aufstellung: Amann, Kiss 
(Tor); Schemm, Gluhak, Schneider, T. Ehrlinger, 
Schmidt, A. Ehrlinger, Orf, Jasarevic, Stojanov, 
Chr. Keller, Altwish, Ilicin, Koppler   



HERZLICH WILLKOMMEN IN ROTHENBURG

HASPO BAYREUTH

TABELLENPLATZ

4. PLATZ

LETZTES SPIEL

SIEG GEGEN DJK RIMPAR II

BESTER TORSCHÜTZE

TOM ELSCHNER (30)
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BAYERNLIGA SAISON 2023/24

UNSERE TOUR DE BAVARIA

1	 DJK RIMPAR II
2	 TV ERLANGEN-BRUCK
3	 HBC NÜRNBERG
4	 TSV ALLACH
5	 SG REGENSBURG
6	 TSV SIMBACH

7	 TG LANDSHUT
8	 HC ERLANGEN III
9	 TSV LOHR
10	 VFL GÜNZBURG
11	 DJK WALDBÜTTELBRUNN
12	 HSC COBURG II
13	 HASPO BAYREUTH



TSV 2000 ROTHENBURG O.D.T. E.V.
Handballabteilung
Galgengasse 46
91541 Rothenburg ob der Tauber
E-Mail: abteilungsleiter@haro2000.de
Abteilungsleiter: Norbert Fink

Das Hallenheft wird gedruckt mit freundlicher Unterstützung vom 
ROTABENE! MEDIENHAUS

VERANTWORTLICH FÜR DAS HALLENMAGAZIN IST:
Phillip Schemm
TSV 2000 Rothenburg o.d.T. e.V.
Handballabteilung
Galgengasse 46 | 91541 Rothenburg o.d.T.
E-Mail: pressewart@haro2000.de

WIR BEDANKEN UNS BEI

UNSEREN SPONSOREN

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit!
Auch bei den zahlreichen weitern Partnern, die uns durch Werbung in der Halle, 

im Hallenheft oder in jeder anderen Form unterstützen.

Offizieller Ausstatter des TSV 2000 Rothenburg Handball

INTERSPORT HÜBSCH
Direkt am Rödertor – Ihr Sportshop in Rothenburg


